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Vereins-Angelegenlieiten.

In der Sitzung am 16. Juni ersiatlete der Unterzeich-

nete i^-unäehst einen kurzen Bericlit über seine Mitte April

über Belgien nach Paris auggeführte Reise, auf welcher er

Cieiegenheit hatte, viele wertlie Genossen und ^Mitarbeiter zu

hej; Füssen.

Mit Herrn Emile Deyrolle in Paris wurde die bereits

in der Sitzung am 14. April erwähnte Abkunft wegen des

Debits unserer Zeitung in Fiankreieii und den Nachbarländern

nach Maassgabe der vom Vereinsvoistande gebilligten Moda-
fitäten abgesciilossen. Von der rüstigen Thätigkeit des Herrn

E. D. lässt sich erwarten, dass der in den letzten Jahren

durch Todesfälle verringerte Debit sicii bald wieder erfreulich

heben werde; zumal unsere gallicanischen Nachbarn in der

neuesten Zeit sich rechtschaffen betleis&igen, mit der für sie

allerdings recht unbequem sch\\eren deutschen Sprache sich

wenigstens soweit vertraut zu machen, dass sie dieselbe lesen

und verstehen können.

Von unserm langjährigen, treuen Collegen Dr. H. Hagen
erhielt der Unterzeichnete in Paris einen durch Dey rolle's

Addresse vermittelten Brief, in welchem Dr. Hagen es be-

dauert: „dass seine Reise nach Europa mit der meinigen ganz

unglücklich collidire, sofern er gerade direct in Stettin ein-

trellen werde, wenn ich noch ab\\esend sei.'' Indessen hat

sich dies glücklicherweise durch unerwartet eingetretene

Havarie des von Dr. Hagen .in Aussicht genommenen Passage-

Pampfers dahin geändert, dass er seinen Weg über Schott-

land einschlagen musste und hier erst am Montag den 13.

Juni eintraf. Leider nöth igten ihn seine anderweitigen ver-

wundtschaftlichen Ptlichten, den Besuch auf einen einzigen

Tag zu beschränken, so dass er zu seinem Bedauern nur

wenige seiner hiesigen Bekannten sehen und iiinen über die

sächlichen und persönlichen Verhältnisse seiner Stellung an

dem Museum in Cambridge (Mass.) interessante Data mittheilen

konnte. Zum Herbst wird er nach den Vereinigten Staaten

zurückkehren.

Als Mitglieder wurden in den Verein aufgenommen die

Herren

:

Joh. Axel Palmen, Mag. ))liilos., Beamter am Museum
der Universität Helsingfors.

Dr. S. R essmann in MalborgeUi, Kärnten.

S. A. S. Brannan in San Francisco, Californien.

Dr. Otto Roger in Schwandorf, Oberpfalz.

Dr. C. A. Do hm.
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Inserat.

Kiiic giil erhaltene Käfe i'sa in m 1 ung von elwa 2(100

denUsehen und itcilienihclien Arten, nebst einigen Exoten, steht

billig zu verkaufen. Nähere Auskunft ertheilt auf Anfragen

W. Mink, Oberlehrer an der städtischen Realschule zu Crefeld.

Anzeige.

Aus der rühmlichst bekannten Lepidopteren- Sammlung
des in Regensburg verstorbenen Rechnungsrathes Friedrich
Hofmann sollen die Doubletten der Geometriden und Micro-

lepidopteren verkauft werden. Dieselben bestehen aus 331

species Geometriden, 222 sp. Pyraliden und Crambiden, 324

sp. Toitriciden und 826 sp. Tineiden und Pterophoriden , zu-

sammen aus 1703 species in 2674 Exemplaren, welche sämmt-

lich vorzüglich schön erhalten und präparirt sind. Das aus-

führliche Verzeichniss der Sammlung und die Kaufsbedingungen

Iheilt auf Wunsch mit Dr. Ottmar Hofmann,
Marktsteft bei Würzburg, pr. Arzt,

im Mai 1870.

Eier des Eiclienspinners

(Saturnia Yama-mai) sind zu haben 100 Stück für 1 Thaler

bei M. Carius in Zeitz (Provinz Sachsen).

Erklärung der Tafeln.

Tafel 1. p. 201, II. p. 348 und 349, 111. p. 316.
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